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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TTC 1953 Lorchhausen II : TV Esch 1893 
Samstag, 11.03.2023, 18:30 Uhr

Spieltag 20 für den TTC 1953 Lorchhausen II: TTC 1953 
Lorchhausen II und TV Esch 1893 trennen sich 
unentschieden

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:29 Sätzen trennten sich die Spieler des
TV Esch 1893 beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1 am Samstagabend vom
TTC 1953 Lorchhausen II. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Strauch /
Herrmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Jan Breitbach, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 hieß es am Schluss, als Strauch / Herrmann und Schmitt /
Lenz am Tisch die Klingen kreuzten. Pohl / Nies gelang es danach Diehl / Ries zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Breitbach / Weiler machten mit Grußbach /
Kromer bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige
Herangehensweise hatte Detlev Pohl beim 3:0-Sieg gegen Rainer Schmitt ab dem ersten
Ballwechsel. Die richtige Taktik hatte Markus Strauch beim 3:0-Erfolg gegen Oliver Diehl ab dem
ersten Ballwechsel. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Kai Herrmann und Jürgen
Grußbach, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3
feststand. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jan Breitbach nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz gab Klaus Weiler das
Spiel gegen Michael Kromer noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 3:11, 7:11, 8:11. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte dann Lothar Nies bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Lenz ab
Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Detlev Pohl und Oliver Diehl, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Diehl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Die richtige Herangehensweise hatte Markus Strauch
wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Rainer Schmitt ab dem ersten Ballwechsel. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 23:15 (Strauch)
und 5:7 (Schmitt). Chancenlos war indessen Kai Herrmann gegen Sascha Ries nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach diesem Einzel steht Herrmann somit bei 9 Siegen
und 22 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ries ein 17:12 ausweist. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Jan Breitbach kam mit der Spielweise von Jürgen Grußbach
am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie,
in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Klaus Weiler
gegen Felix Lenz hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Lothar Nies bekam
nachfolgend seinen Gegner Michael Kromer beim deutlichen 6:11, 10:12, 3:11 nicht richtig in den
Griff. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Nies)
und 15:7 (Kromer). Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
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Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Anlaufschwierigkeiten mussten Strauch / Herrmann zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC 1953 Lorchhausen II tritt dabei geben den TV 1873 Wehen
an, während es der TV Esch 1893 mit dem TV 1893 Bärstadt zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC 1953 Lorchhausen II

Doppel: Strauch / Herrmann 1:1, Pohl / Nies 1:0, Breitbach / Weiler 1:0 
Einzel: D. Pohl 1:1, M. Strauch 2:0, K. Herrmann 0:2, J. Breitbach 2:0, K. Weiler 0:2, L. Nies 0:2 

 TV Esch 1893
Doppel: Diehl / Ries 0:2, Schmitt / Lenz 1:0, Grußbach / Kromer 0:1 
Einzel: O. Diehl 1:1, R. Schmitt 0:2, S. Ries 1:1, J. Grußbach 1:1, F. Lenz 2:0, M. Kromer 2:0


